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ihre Schuld ausgelassen worden ssnd, bei den Maires
ihrer Gemeinden persönlich, oder durch ihre Eltern,
 oder einen Bevollmächtigten melden, um sich einschrei-
den zu lassen, und allenfaisige Ansprüche aufeincBe-
freiung oder Begünstigung anzugeben.

Alle Konskeibirten, welche hiernach zur Aushebung
von 179» gehören und in einer Gemeinde meines De
partements geboren sind, oder darin zur Zeit ihren
gesetzlichen Wohnsitz haben, fordere ich deswegen hier
durch auf, den oben ermahnten Vorschriften des Art.
34 und Z 5 des Konskriptionskodex ungesäumt ein Ge
nüge zu leisten, weil sie sich gegentheiligen Falls den
gesetzlichen Nachtheil zuziehen, daß sie aller Begün
stigungen und des Rechts zu-.loofen verlustig, und
znm Zuerstmarfchiren verurtheilt werden. Marburg
den 3. Mai i8n.

Der Präfekt des Departements der Werra,
Trott.

Le Tréfet de Police prévient le Public qu’un
Peignoir en Nankin se trouve déposé à la Préfec

 ture de Police et que ledit Peignoir est soupçonné
volé. La Personne à laquelle un pareil Peignoir
manquerait, peut se présenter au Sécrélariat gé
néral de la dite Préfecture, d’ici au premier Juin

prochain, tous les jours depuis 9 jusqu’à u heures
 du matin et depuis 4 jusqu’à 5 heures du soir.

Cassel, 15 Mai 1811.

Le Préfet de Police,

signé: BercaGNV.

Der Polîzeiprâfckt benachrichtigt Vas Publikum, dast
ein nankin'ener Pudermanrel sich auf der Polizeiprâ-
fektur deponirt findet und dieser Pudermantêl dcn Ver-
dacht hat, gestohlen worden zu seyn. . Derjenige dem
 ein folcher Pudermantel fehlen sollte, kann sich von
jctzt bis zum crsten Iunius, tâglich von y - n Uhr
Màgens uns von 4-5 Uhr Abepds bei dem General-
Sekretariat gedachter Prâfektur meldcn.

Kassel, den IL. Mai ign.
. ^ Der Polizei Prafekt,

unterz. Bercagny.

Le publie est prévenu que le 24 Mai prochain
l8l t ü sera procédé à l’adjudication au rubais pour

la construction de hangards dans l’enciente de la

 maison occupée par le Directoire d’habillement.
Les adjudicataires ne seront admis qu’antant

u’ils seront patentes -et qu’ils pourront présenter
ps sûretés pour l’exécution des travaux qui pour

raient heur être adjugés.
Lés travaux ne seront point adjugés en masse,

mais par nature d’ouvrage demanière à ce cjue

chaque artisan puisse y participer suivant son état.
Les conditions de l’adjudication seront:

l) De supporter en entier les frais d’affiches, de
publication et de orcées, lui sont payés sans

désemparer par l’adjudicataire;
â ,

 2) De sapporter une retenue de 2pr.Ct. au profit
de la Caisse des invalides sur le montant de

l’adjudication;
3) D’éxecuter les travaux dans le délai qui sera

fixé lois de l’adjudication.'

4) De se conformer au réglement du iz Oet. 1810,

en tout ce qui concerne les travaux des bâlimens
militaires ;

L’adjudication aura lieu à dix heures du matin

dans la salle de la Mairie. Tous les jours jusqu’à
 cette épaque on pourra prendre connoissance des
dévis dans la maison de iVIr. le Major Selig, ar
chitecte militaire.

 Le Commissaire des guerre,
B. Walter.

Das Publikum wird benachrichtigt, datz den 24ten
Mai d. J. verschiedene Arbeiten zur Erbauung eines
Magazine in dem Kleidungs-Direktvrium vergeben
 werden fvllen.

Die Uebernehmer dieser Arbeiten müssen mit einem
Pacenr verseben, und hinlangliche Kaution zu leisten
im Stande seyn.

Diese Arbeiten werden nicht zusammen, sonder» je-
des Handwerk fur sich vergeben.

Die Beoingungen bei diesen Arbeiten sind folgende:
1) Die Kvste.n, welche durch diese Brkanntmàchung

erwachsen, müssen von den Uebernehmern der Arbei
ten getragen, und sogleich bezahlt werden,

2) Geschieht ein Abzug vvn zwei Prozent zum Besten
der Invalidenkaffe;

Z) Die Arbeiten in der noch zu bestimmenden Zeit zu
vollenden;

4) Haben sich die Uebernehmer nach dem Reglement
vom igten OkroberiKro, in allem w^ die Bauar-

 beiten an den Militairgeb-uden betrisst, zu richten.
Die Vertheilung d'.eser Arbeiten wird um 10 Uhr

Vormittàgs auf der Mairie statt finden, und sind die
Anschlage davon bis den 24ten Mai, jeden Tag bei
dem Herrn Major Selig, Mil^tairbanmeister hieselbst,

 zu erfahren.

Der Kriegskommissair B. Walter.

Verkauf von Grundstücken:

1. Eine Wiefe vor dem Leipziger Thor bei dem Sie-

chcnhof, am Huth^Fabrikanur Hrn. Meyer, ist zu
verkaufen. Bei dem Tuchbereircr Bauer ist sich zu
melden.

2. In der Napoleonshöher-Allee, nahe vor dem Thor,
ist ein sehr geräumiges Wohnhaus mir einem Saal,
 6 Stuben, mehreren Kammern, vorzüglich guten
gewölbten Kellern, Chaisen- Remise, Erallungfür
Pferde und Kühe, und eine beinahe 6 Ack. großer,

 ebenso sehr zum Vergnügen als zum ökonomischen
Ertrag eingerichteter Garten, zu äußerst billigem
Preise aus der Hand zu verkaufen, und erforder

lichen Falls sogleich zu beziehen. Zwei Drutheil b«s


